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Humor ist nicht erlernbar. Neben Geist und Witz setzt er vor allem ein großes Maß an 

Herzensgüte voraus, an Geduld, Nachsicht und Menschenliebe.                 Curt Goetz 

 

 

… und manchmal ist es das Einzige, was hilft ! 

 
 

Liebe Eltern, 

 

dieses Kalenderjahr, das so vieles durcheinandergewirbelt, auf die Probe gestellt und 

verändert hat, geht zu Ende. 

In den letzten drei Schultagen dieses Kalenderjahres erleben wir nun den zweiten 

Lockdown und wir hoffen, diese Tage stellen Sie nicht vor allzu große Herausforderungen 

und Sie können sie gut regeln. Noch wissen wir nicht, wie es nach den Weihnachtsferien 

weitergehen wird. 

Ab 5. Januar 2021 wird es hierzu sicher neue Informationen geben, die es dann in der 

Schule umzusetzen gilt. Wir werden Sie sobald als möglich informieren. 

Das Kommunikationskonzept unserer Schule befindet sich im Anhang. 

 

Von einer Änderung im Jahr 2021 kann bereits jetzt berichtet werden. Der bisherige Träger 

unseres Betreuungsangebotes, der ASB, hat zum Schuljahresende seine Trägerschaft 

gekündigt, aus wirtschaftlichen Gründen. Seitens des Kreises wird in Kooperation mit der 

Schule aktuell eine Ausschreibung aufgesetzt. Das komplette Ausschreibungsverfahren soll 

zum März 2021 durchlaufen sein und die Entscheidung für einen neuen Träger getroffen, 

um einen reibungslosen Fortbestand des Betreuungsangebotes unserer Schule zu sichern. 

Das zukünftige Angebot wird dann nicht mehr das des „FFK - Familienfreundlichen Kreises“ 

sein, sondern wird in das Konzept „BEST KIDS – BergSTrässer KIDS“ münden. Dies stellt ein 

Übergangskonzept dar, das spätestens 2025 in ein weiteres Programm, dann mit 

Landesbeteiligung, übergehen wird. Wir danken dem ASB für die jahrelange, gute 

Zusammenarbeit und die wundervollen Betreuungskräfte, die hier im Haus vor Ort bei uns 

arbeiten. Wir hoffen und gehen ganz stark davon aus, dass uns diese erhalten bleiben 

können, auch wenn der Träger wechselt. 

 

Liebe Eltern, haben Sie vielen Dank dafür, dass Kommunikation und Kooperation in diesem 

schwierigen Jahr nie abgerissen sind und Verbundenheit und Wohlwollen weiter und 

immer wahrnehmbar waren.  Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ganz herzlich 

besinnliche Feiertage und einen gesunden Start in das Jahr 2021. 

 

 

Pia Hölzel 
 

Schulleiterin 
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Kommunikationskonzept Nibelungenschule Heppenheim Stand 14.12.2020 

 

Die Notwendigkeit einer gelingenden Kommunikation zwischen der Schule und den 
Eltern als Erziehungspartnern hat im Kontext von Distanzunterricht an Bedeutung 
gewonnen. Die Eltern sind darauf angewiesen, zuverlässig über Aufgabenstellungen 
und die damit verbundenen Abgabefristen informiert zu werden, damit sie den 
häuslichen Lernprozess im Bedarfsfall begleiten können und einen Überblick über 
Aufgabenvolumina ihres Kindes erhalten, um auf dieser Grundlage die Strukturierung 
und die Planung für das häusliche Arbeiten unterstützen zu können. Für die Eltern, 
ebenso wie für die Schülerinnen und Schüler, ist es zudem wichtig, qualifizierte 
Rückmeldungen zu den Lernergebnissen und Aufschluss über die Grundsätze der 
Leistungsbewertung zu erhalten. Um das Gelingen der Lernprozesse im 
Distanzunterricht abzusichern, ist es wiederum für die Arbeit der Lehrkräfte von 
zentraler Bedeutung, dass die Eltern im Sinne einer Erziehungspartnerschaft ihren 
Kindern gut verdeutlichen, dass auch im Rahmen dieser Lernformate die Schulpflicht 
weiter besteht und die schulischen Arbeitsaufträge entsprechend von den Schülerinnen 
und Schülern verbindlich zu bearbeiten und die Ergebnisse der Schule innerhalb der 
abgestimmten Fristen zu übermitteln sind.  

Folgende Einzelaspekte der Kommunikation haben die Schulen deshalb zu regeln, 
damit wirkungsvolle Lernprozesse auch außerhalb des Präsenzunterrichts abgesichert 
werden:  

 Kommunikationswege zur Übermittlung von Informationen und Materialien von der 
Schule an die Elternhäuser und die Schülerinnen und Schüler (digital und/ oder 
analog),  

- Digitales Padlet an die Mailadresse der Eltern (sollte keine Mailadresse 
vorhanden sein – Einrichtung einer kostenfreien Mailadresse mit Unterstützung 
des IT-Beauftragten/Klassenlehrkraft …), Mailkontakt für/mit Kindern und 
Eltern  

- Analog in Form von Materialtransport durch Lehrkraft, Nachbarkinder, 
Abholung an der Schule (Fenster Sekretariat oder Kiste im Schuleingangsbereich 

 verlässliche Fristen für das Feedback der Lehrkräfte zu den von den Schülerinnen 
und Schülern bearbeiteten Aufgaben,  

- Wird individuell zwischen Lehrkraft und Klasse oder einzelnen Kindern 
abgesprochen. Die bearbeiteten Aufgaben können im Padlet hochgeladen 
werden, per Mailanhang oder durch Einwurf in den Schulbriefkasten oder die 
bereit gestellte Kiste im Eingangsbereich der Schule zur Lehrkraft 
zurückgelangen (Individuelle Absprache) 
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 Sprechzeiten zur Sicherstellung der telefonischen oder persönlichen Erreichbarkeit 
der zuständigen Lehrkräfte für Schülerinnen und Schüler, ihre Eltern sowie im Falle 
der dualen Ausbildung der Betriebe unter Einbeziehung von Zeitfenstern, die auch 
berufstätigen Eltern eine Kontaktaufnahme ermöglichen,  

- KollegInnen richten Sprechzeiten ein, die auch den berufstätigen Eltern eine 
Kontaktaufnahme ermöglichen (zum Beispiel in einer Mittagspause) in denen 
nach vorheriger Anmeldung ein Gesprächskontakt stattfinden kann 

- Klassenlehrkräfte kommunizieren ihre Sprechzeiten mit den Klasseneltern 

- Darüber hinaus sind die Lehrkräfte im gewohnten und bewährten Kontakt mit 
ihrer Klassenelternschaft wie bisher auch 

- Kontaktwünsche mit Fachlehrkräften werden über das Sekretariat 
weitergegeben 

- Sprechzeiten werden der Schulleitung übermittelt 
 

 Information der Eltern über Kontaktmöglichkeiten zu anderen Ansprechpartnerinnen 
und -partnern wie z. B. zur Schulsozialarbeit, Schulseelsorge, Schulpsychologie und 
auch zur Schulleitung.  

- Entsprechende Auflistung der Kontaktmöglichkeiten im Anhang 
 

Die Gesamtkonferenz entscheidet auf Vorschlag der Schulleiterin oder des Schulleiters 
über die konkrete Ausgestaltung des Kommunikationskonzepts. Die Schulleiterin oder 
der Schulleiter stellt sicher, dass die Eltern, die Schülerinnen und Schüler sowie im 
Rahmen der dualen Ausbildung auch die Betriebe über die getroffenen Entscheidungen 
informiert werden und gewährleistet die Einhaltung der dann verbindlichen Vorgaben. 
Es empfiehlt sich auch eine Veröffentlichung auf der Internetseite der Schule.  

- Elternbrief und Hompage 
 

Da diese Entscheidungen das Zusammenwirken aller Betroffenen stark tangieren, soll 
unbedingt sichergestellt werden, dass das Kommunikationskonzept von der Schule auf 
die jeweiligen Gegebenheiten vor Ort ausgerichtet wird. Mit der 
Elternbeiratsvorsitzenden wurde hierzu Rücksprache gehalten. 

 

Die schwarz gedruckten Abschnitte sind entnommen aus 

Hessisches Kultusministerium 

Schulbetrieb im Schuljahr 2020/2021 

Planungsszenarien für die Unterrichtsorganisation 

Orientiert an der Entwicklung des Infektionsgeschehens 

Heppenheim,  14.12..2020 

 
 
 
 
 



 
Kontaktmöglichkeiten zu anderen AnsprechpartnerInnen: 
 
Schulsozialarbeit: 
 
HELP   Frau Sabine Becker-Kurländer 
   Mobil 0171 3875986 
   sabine.becker-kurlaender@nrd-orbishoehe.de 
 
UBUS  Frau Anna Shaffer 
   Erreichbar über Sekretariat der Schule 
 
Schulseelsorge/Schulpastoral: 
 
   Herr Robert Klüsener 
   Erreichbar über Sekretariat der Schule 
 
Schulspychologie 
 
   Frau Sabine Lütteke 
   Telefon 06252 9964 – 208 
   sabine.luetteke@kultus.hessen.de 
 
Schulleitung 
 
Leitung:  Frau Pia Hölzel 
   Telefon 06252 4352 
   nibelungenschule-heppenheim@kreis-bergstrasse.de oder 
   pia.hoelzel@kreis-bergstrasse.de 
 
KonrektorIn: Frau Anne Winnemöller 
   Telefon 06252 4352 
   nibelungenschule-heppenheim@kreis-bergstrasse.de oder 
   anne.winnemoeller@kreis-bergstrasse.de 
 
 
 
Sekretariat:  Frau Tanja Geißelmann 
   Telefon 06252 4352  
   Telefax 06252 788 702 
   nibelungenschule-heppenheim@kreis-bergstrasse.de oder 
   tanja.geisselmann@kreis-bergstrasse.de 
   täglich 07.30 – 12.30 Uhr 
 
 

mailto:sabine.becker-kurlaender@nrd-orbishoehe.de
mailto:sabine.luetteke@kultus.hessen.de
mailto:nibelungenschule-heppenheim@kreis-bergstrasse.de
mailto:pia.hoelzel@kreis-bergstrasse.de
mailto:nibelungenschule-heppenheim@kreis-bergstrasse.de
mailto:anne.winnemoeller@kreis-bergstrasse.de
mailto:nibelungenschule-heppenheim@kreis-bergstrasse.de
mailto:tanja.geisselmann@kreis-bergstrasse.de

